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Veranstalter: 
Professor Dr. Johannes Kaspar 
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht, Kriminologie und Sanktionenrecht

Donnerstag 21.7.2016	  
Hörsaal 2001 im Gebäude H, Juristische Fakultät, Universitätsstraße 24
 
15.00 Uhr	 Empirische Erkenntnisse 
	 über die Entwicklung der Sicherungsverwahrung
	 Prof. Dr. Axel Dessecker 
	 Kriminologische Zentralstelle, Wiesbaden

15.30 Uhr	 Sicherungsverwahrung und Prognose
	 Prof. Dr. Katrin Höffler, Universität Göttingen

16.00 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Prof. Dr. Heinz Schöch

16.30 Uhr	 Kaffeepause

17.00 Uhr	 Altfallproblematik und 
	 rechtsstaatlicher Vertrauensschutz
	 Monika Werndl, Kanzlei Ufer & Knauer, München

17.30 Uhr	 Übergangs- und Risikomanagement 
	 bei entlassenen Sicherungsverwahrten
	 Prof. Dr. Rita Haverkamp, Universität Tübingen

18.00 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Prof. Dr. Katrin Höffler 

Freitag 22.7.2016	  
Auditorium im Gebäude I, Universitätsstraße 12
 
9.00 Uhr	 Reformbedarf im neuen Recht 
	 der Sicherungsverwahrung
	 Prof. Dr. Jörg Kinzig, Universität Tübingen

9.30 Uhr	 Die Suche nach Alternativen –  
	 zur Arbeit des AK Sicherungsverwahrung
	 Prof. Dr. Johannes Feest, Universität Bremen

10.00 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Prof. Dr. Johannes Kaspar

10.30 Uhr	 Kaffeepause

11.00 Uhr	 Der Vollzug der „neuen“ Sicherungsverwahrung –  
	 was hat sich geändert?
	 Jun.-Prof. Dr. Tillmann Bartsch, Universität Tübingen
	 Knut Sprenger, JVA Brandenburg a. d. Havel

11.45 Uhr	 Auswirkungen der neuen Rechtslage 
	 auf den allgemeinen Strafvollzug
	 Ministerialdirektor Prof. Dr. Frank Arloth, München
	 Hans Amannsberger, JVA Straubing

12.30 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Prof. Dr. Rita Haverkamp

13.00 Uhr	 Mittagspause

Wir bitten um Anmeldung bis zum 30.6.2016 unter 
stephan.christoph@jura.uni-augsburg.de



	  

 
14.00 Uhr	 Sicherungsverwahrung und Strafverteidigung
	 RA Dr. Adam Ahmed, München

14.30 Uhr	 Sicherungsverwahrung 
	 bei Jugendlichen und Heranwachsenden
	 Prof. Dr. Bernd-Dieter Meier, Universität Hannover

15.00 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Prof. Dr. Dr. Hauke Brettel

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr	 „Ist gestört, wer ständig stört?“ 
	 Zum Verhältnis von psychischer Störung und Gefährlichkeit
	 Prof. Dr. Dr. Hauke Brettel, Universität Mainz

16.30 Uhr	 Sicherungsverwahrung und „psychische Störung“ 
	 aus psychiatrischer Sicht
	 Prof. Dr. Norbert Nedopil, LMU München

17.00 Uhr	 Zukünftige Forschungsfragen im Bereich 
	 der Sanktionierung „gefährlicher“ Straftäter
	 Prof. Dr. Johannes Kaspar, Universität Augsburg

17.30 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Jun.-Prof. Dr. Tillmann Bartsch

18:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung
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